
Der Cottbuser Apotheker Tho-
mas Tennstedt feierte am
Mittwoch seinen 50. Geburts-

tag. Zahlreiche Freunde und
Geschäftspartner sowie Kol-
legen gratulierten dem Ahle-
ner, der 1992 die Flamingo-
Apotheke in Cottbus eröffnete.
Heute unterhält er mittlerwei-
le noch drei weitere Filialen,
zwei in Cottbus und eine in
Forst/Lausitz.
Der Vorsitzende der Junioren
des Handwerks, René Fornol,
ist am Montag zum zweiten
Mal Vater geworden. Seine
Ehefrau Elena Fornol schenk-
te dem Cottbuser Friseurmei-
ster um 16.26 Uhr eine 4150
Gramm schwere Tochter. Au-
ßerdem hat der Handwerker
einen dreijährigen Sohn.
Evan Christ, Generalmusik-
direktor am Staatstheater Cott-

bus, gibt am 4. und 5. August
2011 sein Debüt bei den Salz-
burger Festspielen. In der Ver-
anstaltungsreihe „Der Fünfte
Kontinent“ leitet er die Auf-
führung des musikdramati-
schen Werks „Macbeth“ von
Salvatore Sciarrino. Der 2002
in Schwetzingen uraufgeführ-
te Dreiakter gilt als eines der
Hauptwerke der zeitgenössi-
schen Musik.
Der Aufsichtsrat der Gebäu-
dewirtschaft Cottbus GmbH
(GWC) hat in seiner Sitzung

am 1. Juli 2011 einstimmig die
Bestellung von Jens Hack-
bart zum neuen Geschäfts-
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führer der Lagune Cottbus
GmbH beschlossen. Jens
Hackbart übernimmt das Amt
von Dr. Torsten Kunze, der
die Geschäfte des Sport- und
Freizeitbades seit dem 1. Ok-
tober 2009 nach der Übernah-
me durch die GWC-Tochter
Lagune Cottbus GmbH im Ne-
benamt führte und am Freitag
den Staffelstab übergab. 
Dipl.- Ing. Trenk Mosesnahm
am 1. Juli 2011 seine Tätig-
keit als Verwaltungsleiter im
Ambulanten Zentrum für Lun-
genkrankheiten und Schlaf-
medizin und im  Klinischen
Studienzentrum Cottbus auf.
Er wird in enger Kooperation
mit den Ärzten und Gesell-
schaftern  für die wirtschaftli-
chen und administrativen Be-

lange beider Einrichtungen
verantwortlich sein.
Die Geschäftsstelle der Spar-
kasse Spree-Neiße in Welzow
hat eine neue Leiterin. Am 1.
Juli übernahm Andrea Demel
die Sparkassenfiliale in der
Dresdener Straße. Die bishe-
rige Leiterin Susanne Noel
nimmt Erziehungsurlaub. An-
drea Demel arbeitete bereits
von 1996 bis 2006 in der Wel-
zower Geschäftsstelle.
Der Spremberger Judo-Bun-
deskampfrichter Benjamin
Golze bekam für seine Ver-
dienste bei den Deutschen
Meisterschaften und der Bun-
desliga den ersten WM-Ein-

satz. Bei Weltmeisterschaften
Ü30 in Frankfurt/Main gab der
Außenstellenleiter Ortrand des
KSC ASAHI sein WM-Debüt.
Aufgeregt war er nicht: „Bei
den Internationalen Meister-
schaften oder in der Bundes-
liga habe ich schon ganz andere
Kämpfe geschiedst“, so Ben-
jamin Golze.
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